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Sitzungs-Protocoll 
des Gemeinde Ausschußes Steyr am 5. July 850. 
 
Gegenwärtige: Herr Bürgermeister Haydinger. 
Die Herren Ausschüße Gaffl, Plersch, Schwingenschuß, Krenklmüller, Pfaffenberger, Vögerl, 
Redtenbacher, Wickhoff, Haller Wittigschlager, Haratzmüller, Stigler, Lechner, Heindl, Dögnfellner. 
 
Das letzte Sitzungsprotokoll vom 2. dß. wurde vorgelesen, und dagegen keine Erinnerung 
vorgebracht. 
 
I. Section 
 
No. 1956. Augenscheins Protokoll bey Peter Ernst No. 491 in Aichet wegen Erbauung einer neuen 
Schmiede. 
Da gegen diesen Bau, wenn er nämlich genau nach dem in Augenscheinsprotokolle enthaltenen 
technischen Bedingungen geführt u. besonders das alte Zweckschmidtfeuer kaßirt wird, von Seite der 
Gemeinde Vertrettung nichts einzuwenden ist, so ist der Akt nach der politischen Instruktion 
Landesgesetzblatt Stück XVI. §. 69 auf Ertheilung der Baubewilligung der kk. Bezirkshauptmannschaft 
einrathend mittelst Note vorzulegen. 
 
No. 1958. Constitut mit Philipp Lasbichler Knecht im Hochholzner Gute wegen zu geringem Getreide 
Maße. 
Der Strafbetrag pr 1fl CMz der Armeninstituts Rechnungsführung zuzustellen, wovon dieselbe auf 
Rubrik zu verständigen ist. 
 
No. 1920. Rückgelangter Schubpaß mit Elisabeth Weichselbaumer aus Sierning.  
Aufzubehalten. 
 
No. 1957. Augenscheinsprotokoll bey Karl Marschhofer No. 500. in Aichet, wegen Erbauung einer 
neuen Schmidte.  
Da gegen diesen Bau, wenn bey dessen Ausführung den im Augenscheinsprotokolle angegebene 
technischen Bedingungen genau entsprochen, und sogleich nach dessen Vollendung das bisherige 
Zweckschmidtfeuer im Wohnhause kassirt wird in polizeilicher u. gewerblicher Hinsicht kein Anstand 
besteht, so ist der Akt an die kk. Bezirkshauptmannschaft zur Ertheilung der Baubewilligung mittelst 
Note einzusenden. 
 
No. 1915. Rückgelangter Schubpaß von Hargelsberg des Simon Teufelauer. 
Aufzubewahren. 
 
No. 1916. Distr. Aktuar Willner überreicht ad N. 1583 6 St. Vorspannsquittungen für das 4 Feldbataill 
Coãndo Gr. H. Constantin Lin. Inf. Reg. über die v. 5 - 11. Juny 849 geleisteten Vorspannen. 
Sind der kk. Bez. Hptmannschaft hier einzusenden. 
 
No. 1922. Schreiben des Gem. Ausschußes Linz mit Empfangsschein des Math. Edenberger. 
Aufzubewahren. 
No. 1943 & 1944. Todtenbeschau u. Gesundheitsrapporte vom Monath Juny. 850. 
Sind der kk. Bezirkshauptmannschaft mit Note vorzulegen. 
 
No. 1811. Constitut mit Franz Hagmayr, Taglöhner aus Kronstorf wegen verbothenen Getreidhandel. 
Bis zu Normierung des bey solchen Fällen der Gemeinde gesetzlich zustehenden Strafverfahrens dem 
Referenten zu belaßen.  



No. 1919. Ignaz Weißengruber lediger Bäckenjunge in Gleink bittet um Ausfertigung einer Abschrift 
von dem Augenscheinsprotokolle beym Hause des Hrn. Pampl No. 505n/130a in Aichet aus 
inangeführten Gründen. 
Ist dem Hrn. Bittsteller eine Abschrift des infolge Augenscheins dto. 18. April aufgenommenen 
Protokolls nebst den hierüber erfloßenen Auftrag gegen Erlag der üblichen Gebühr in das Sekretariat 
hinauszugeben, wovon dasselbe rathschlägig zu verständigen ist. 
 
No. 1959. Distr. Aktuar Willner zeigt die Nothwendigkeit der Ausmittlung eines städtischen 
Arrestlokales u. der Aufstellung eines Gerichtsdieners an. 
Wird auf den 8 July Nachmittags 4 Uhr im Exzölestinergebäude von dem Hrn. Gem. Aussch. der I. u 
IV. Section u. dem Baumeister Huber, Hrn. Distr. Akt. Willner wegen Ausmittlung der Lokalitäten ein 
Augenschein abgehalten, u. sind die nöthigen Einladungen zu veranlassen. 
 
No 1940. Note der kk. Bezirkshauptmannschaft dto. 23. Juny 850 Z. 4566. über das einzuleitende 
Verfahren wegen der beym Langerbaur'schen Hause abgebrochenen Stiegenantritte. 
Wird dem Hrn. Rath Maurer mit dem höflichen Ansuchen abgetretten, ein wohlbegründetes 
Gutachten über das von der Gemeinde einzuschlagende Verfahren abzugeben, und den in der 
bezüglichen Note angedeuteten gesetzlichen Bestimmungen vollen Inhalts nachzukommen. 
 
II. Section. 
 
No. 1934. Schreiben vom kk. Kam. Zahlamte Linz mit 5 % Metall. Oblion No. 215865 dto 1. Aug. 847 
pr 100 fl auf die Stadtpfarrkirche lautend zur Barbara Füxlmüller'schen Meßstiftung. 
Die Kirchamts Rechnführ. ist mittelst Abschrift von der zurückgefolgten Oblion zur Deckung der 
Füxlmüller'schen Meßstiftung der Vermerkung wegen rathschlägig zu verständigen, die Oblion selbst 
dem hiesigen Zechschreine der hiesigen Stadtpfarrkirche zu hinterlegen, wovon auch Hr. Rech. Rev. 
Schiefermayr rathschlägig zu verständigen. Hr. Sekr. Neumayr ist anzuweisen, dafür Sorge zu tragen, 
daß ehemöglichst der Stiftbriefsentwurf verfaßt, u. zur weiteren Einsendung an die h. Statthalterey in 
Vorlage gebracht werde.  
 
No. 1946. Frz. Schreckenfux Unterstandler im Bürgerspital bittet um eine Armenbetheilung. 
Die vorbenannte Bittstellerin hat bey der nächsten Armen Coõn persönlich zu erscheinen. 
 
No. 1945. Katharina Ecker bittet um Erhöhung ihrer Armen Betheilung, u. bey Erledigg̃ einer Pfründe 
um Bedachtname. 
Erledigt wie ad No. 1946 Hinsichtlich der Erlangg̃ einer Pfründe ist der Hr. Referent der VI. Section um 
Vormerkung zu ersuchen. 
 
No. 1923. Begräbnißkonto der verstorbenen Theresia Untermayr pr 1fl 38 xr CMz. 
Dem Hrn. Distr. Akt. Willner um Äußerung über die Zuständigkeit der Theresia Untermayr, worauf 
erst dann der Conto zum Zahlung angewiesen worden könne. 
 
III. Section 
 
No. 1924, 1925, 1926, 1927, 1928 u. 1929. 6 Indorsatnoten der kk. Grundentlastungs Bezks. Coõn 
mit Auszug aus der Zehentfaßion über deren Pflichtigkeit des Georg Radlgruber, der Katharina Ebmer, 
Michael Ebner, Jakob Ziehesberger, Josef Födermayr, u Mathias Gruber. 
Dem Hrn. Kaßier zur Äußerung u. ehebaldiger Vorlage. 
 
  



No. 1918. Andreas Pfarl Landgerichtsdiener überreicht den Atzungs Conto der Arrestanten pro Juny 
850. 
Zur Zahlung mit 27 fl 45 2/5 xr CMz auf Kosten des a. h. Aerars u. Einschaltung in die nächste Patr. 
Ger u. Verw. Kosten Rechnung. 
 
No. 1917. Derselbe überreicht den Atzungs-Conto der Crim. Inquisiten für den Monat Juny 850. 
Zur Zahlung mit 88 fl 49 4/5 xr CMz auf Kosten des a. h. Aerars u. Einschaltung in die nächste Patrim. 
Ger. u Verw. Kosten Rechnung. 
 
No. 1941. R. Rev. Schiefermayr bittet um dekretalen Auftrag an Hrn. Bindlehner zur Legung der 
Kanzleymaterialen Rechnung. 
Dem Hrn. Bindlehner, Kanzlisten beym kk. Landesgerichte mittelst Dekret aufzutragen, die 
inverlangte Rechnung zu legen, u. die Materialien spezifizirt wie inbezeichnet binnen 8 Tagen hierorts 
vorzulegen. 
 
No. 1935. Note der kk. Bezirkshauptmannschaft wegen Einbringung einer zuerkannten 
Stempelgebühr pr 39 xr CMz von Seite der Theresia Breitwieser. 
Dem Hrn. Distr: Aktuar Willner zur Amtshandlung. 
 
No 1942. Conto des Wundarztes Haupt pr 2 fl 30 xr CMz.  
Zur Revision. 
 
No. 1746. Rechn Rev. Schiefermayr überreicht die Erläuterungen u. Supererläuterungen der hiesigen 
Kirchen zur Abtrettung an den löbl. Maãt als frühere Kirchenvogtey. 
Der Hr. Maãt Maurer wird hiemit ersucht, in dieser Angelegenheit Auskunft zu ertheilen; da derselbe 
Referent hierüber war u. die Haftung bis zur förmlichen Übergabe jedenfalls dem Magistrate obliegt. 
 
No. 1202, 1224. 1304. 1317,1833. 5 Stück Gesuche rücksichtlich der Theaterverpachtung, u. zwar: 
Ludwig v. Hodor genannt, Groll, Theaterdirektor in Krems 
Jos. Domböck in Vöcklabruck 
Josef Seige in Neuhaus 
Wilh: Jagemann in Bruck 
Alois Miller in Wien 
Herr Referent erstattet umständlichen Vortrag und wurde beschloßen daß die Stimmenmehrheit an 
wen das Theater verpachtet werden soll, entscheiden soll. 
Beschluß: Nachdem durch Stimmenmehrheit die Pachtübergabe auf Herrn Ludw. v Hodor genannt 
Groll fiel, so ist sein Gesuch dahin zu bescheiden, daß er zur Abschließung des Vertrages (welche 
Unkosten auf seine Rechnung zu geschehen haben), ehestens hieher komme; die übrigen sind mit 
der Abweisung zu verbescheiden, u. ihre Gesuche s. Beilagen an ihren Wohnort zu übergeben. 
 
IV. Section 
 
No. 1921. Aloys Amtmann bgl. Lakirer u. Anstreicher überreicht das Verzeichniß nebst Conto über die 
im Exjesuitengebäude ausgefertigten Anstreicherarbeiten mit der Bitte um baldige 
Zahlungsanweisung seines Guthabens pr 291 fl 58 xr CMz u. Erfolglassung seiner Caution zu 40 fl 
CMz dem Rechnungsrevidenten das Arbeits-Verzeichniß zur Prüfung zuzutheilen. 
 
No. 1930. Anzeige des Kassaamtes, daß Ignaz Notz Pächter der Öhlbergfleischbank No 1. den 
Zinsrückstand pr 13 fl 20 xr CMz einbezahlt hat. 
Dient zur Wissenschaft.  
 



No. 1858. Franz Unzeitig u. Leop. Nußbaumer Vorsteher der Feilhauerinnung bitten um Vorladung 
sämtl. inbenannter Innungsvorsteher der Feuerarbeiter behufs der Pachtung des Kohlangers aus 
inangeführten Gründen. 
Wird dieserhalb der 12. July 2 Uhr Nachmittag zur Verhandlung in diese Angelegenheit bestimmt, 
wozu sämtl. Hrn. Innungsvorsteher, dann die Hrn. Ausschüße der I u IV. Section, so wie die Hrn. 
Referenten der übrigen Sectionen einzuladen sind. Hr. Mag. Rath Maurer ist wegen Abfaßung des 
Protokolls zu ersuchen, u. die bezügl: Akten sind vorzubereiten. 
 
V. Section. 
 
No. 1939. Note der kk. Bezirkshauptmannschaft wegen Bekanntgabe der Verordnung des 
Finanzministeriums über die Stämplung von Handels und Gewerbsbüchern. 
Wolle Hr. Sekr. Neumayr sogleich 100 Stk. Exemplare dieses Reichsgesetzblattes lythographieren u. 
im Anhange sämtl. Gewerktreibende im Sinne der bezkshptmschftl. Note v. 26. Juni auffordern, die 
ihnen obliegenden Pflichten ungesäumt zur Hindanhaltung von Schaden nachzukommen. Diese 
Exemplare sollen als dann sämmtl. Innungen zu Handen der Hrn. Vorsteher zugestellt, u. soweit selbe 
ausreichen, auch in den Gasthäusern der Stadt u. Vorstädte aufgelegt werden. 
 
No. 1872. Indors. der kk. Bezirkshauptmannschaft Z. 4628 um Äußerung über das Gesuch des Joh. 
Poiger wegen Überkommung einer Feuerstätte zur Feuereisel Erzeugung.  
Dem Hrn. Distr. Aktuar Willner zur Nachsicht und Berichterstattung.  
 
No. 1936. Note der kk. Bezirkshauptmannschaft mit Abschrift des Gesuches des Josef Stiefvater um 
Verleihung eines Fabriks Befugnißes zur Biererzeugung mittelst Dampfmaschinen. 
Ist die inliegende Abschrift durch Hrn. Sekr. Neumayr nachträglich an das hiesige kk. Bezirksgericht zu 
übergeben. 
 
No. 1937. Indors: der kk. Bezirkshauptmannschaft in Betreff der Beschwerde der hiesigen Färber 
über die neuerl. Gewerbsstörung von Seite des Franz Corra. 
Dem Hrn. Distr Aktuar Willner zur unverzüglichen Nachsichtspflege u. Sperrung der 
Werkvorrichtungen u. Versiegelung des Ausganges. 
 
No. 1981. Distr. Aktuar Willner relationirt ad No. 1937 über die bey Franz Corra wegen 
Gewerbsstörung vorgenommene Untersuchung. 
Hr. Sekr: Neumayr erhält den Auftrag Hrn. Franz Korra wegen fraglichen Klagegenstand sogleich 
umständlich zu Protokoll zu vernehmen u. solches bis zur nächsten Gem. Aussch. Sitzung vorzulegen. 
Der Schlüßl zur Farbküche ist im Expedite einstweilen aufzubewahren. 
 
VI. Section. 
 
No. 1947. Krankenrapport vom Spitale der Barmherzigen Schwestern. 
Ist an die kk. Bezirkshauptmannschaft gegen Rückschluß zur Einsicht einzusenden.  
 
No. 1679. Indorsatnote der kk. Bezirkshauptmannschaft dto. 10. Juny d. J. Z. 4175. in Betreff der 
Mehrbauten im Krankenhause. 
Ist an die kk. Bezirkshauptmannschaft unter Anschluß des Kommunikats, den Beilagen, u. eines 
Extraktes aus dem Sitzungsprotokolle vom 31 May 850 Z. der entworfenen Bericht zu erstatten. 
 
  



No. 1881. Sekr. Neumayr überreicht die Akten über die Krankenverpflegsgebühren rücksichtlich der 
Erläuterung der Anstände der M. V. F. Rechnung vom Jahre 1848. Die in Abschrift beiliegende h. 
Reggs. Erläße vom 18. März 1848 u. 25. Jänner 1849 sprechen unbedingt und allen Rückhalt die 
Erhöhung der Verpflegsgebühren aus. Nach diesen Erläßen ist der Gemeinde Ausschuß auch 
verfahren, und derselbe muß der beliebigen Auslegung dieser Erläße von Seite der h. Prov. 
Staatsbuchhaltung umso mehr entgegentreten, da die Einbringung der beanstandeten 
Verpflegskosten eine Unmöglichkeit ist, Ferdinand Trixner aber als untergeordneter Diener nie dahin 
gewiesen werden kann, daß von demselben irgendein Regreß genommen werde. Dieses ist der M. V. 
F. Rechn. Fg. zur geforderten Erläuterung bekannt zu geben. 
 
Haydinger 
Gaffl 
Wickhoff 
Degenfellner 
Plersch 
J. Krenklmüller 
Anton Haller 
A. Vögerl 
Harratzmüller 
Stiegler 
Pfaffenberger 
Redtenbacher 
M. Lechner 




